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Inhaltsangabe Thema dieser Lehrveranstaltung sind die Herkunftssprachen der 
Schüler mit Migrationshintergrund in Südtirol. Neben einem 
Überblick über den sozio-linguistischen Hintergrund der wichtigsten 
in Südtirol vertretenen Herkunftssprachen werden deren 
strukturelle Unterschiede zum Deutschen mit Hilfe der Methoden 
der Vergleichenden Sprachwissenschaft untersucht.



Themen der 
Lehrveranstaltung

• Herkunftssprachen von Schülern mit Migrationshintergrund in 
Südtirol 
• Soziolinguistische und typologische Einordnung der 
Herkunftssprachen 
• Ausgewählte Aspekte von didaktisch relevanten Unterschieden 
der Herkunftssprachen in Bezug auf das Deutsche (in Phonologie, 
Morphologie und Syntax)

Stichwörter Herkunfstsprachen, Migration

Empfohlene 
Voraussetzungen

Propädeutische 
Lehrveranstaltungen

Unterrichtsform Vortrag, Übungen, Diskussion

Anwesenheitspflicht Laut Studiengangsregelung

Spezifische Bildungsziele 
und erwartete 
Lernergebnisse

Disziplinäre Fähigkeiten 
 
Wissen und Verstehen 
Die Studierenden kennen die Merkmale der wichtigsten in Südtirol 
vertretenen Herkunftssprachen. 
 
Anwenden von Wissen und Verstehen 
Die Studierenden können didaktisch relevanten Merkmale der 
Herkunftssprachen erkennen und analysieren. 
 
Transversale Fähigkeiten 
 
Urteilen 
Die Studierenden können die didaktische Relevanz der Merkmale 
der Herkunftssprachen beurteilen und bewerten. 
 
Kommunikation 
Die Studierenden können die didaktisch relevanten Unterschiede 
der Herkunftssprachen erklären und beschreiben. 
 
Lernstrategien 
Die Studierenden können Lernstrategien im Bereich des 
Sprachvergleichs Herkunftssprachen-Deutsch reflektieren und 
Lehrstrategien erarbeiten.



Spezifisches Bildungsziel 
und erwartete 
Lernergebnisse (zusätzliche 
Informationen)

Art der Prüfung Schriftliche Prüfung mit Überprüfungsfragen und Übungsfragen

Bewertungskriterien • inhaltliche Korrektheit der Analysen sprachlicher Phänomene 
• sprachliche Korrektheit der Analysen sprachlicher Phänomene 
unter Verwendung wissenschaftlicher Fachsprache

Pflichtliteratur
Ausgewählte Kapitel aus: Krifka, Manfred, et al. 2014. Das 
mehrsprachige Klassenzimmer. Über die Muttersprache unserer 
Schüler. Springer Verlag, Berlin/Heidelberg.

Weiterführende Literatur
im Verlauf der Veranstaltung

Weitere Informationen

Ziele für nachhaltige 
Entwicklung (SDGs)

Weniger Ungleichheiten, Hochwertige Bildung


